
Korbach
Von der Eder bis zur Diemel Dienstag, 13. Dezember 2011

KORBACH. Zum Benefizkon-
zert im Advent lädt das Akkor-
deonorchester Diemelspatzen
ein. Es findet am Samstag, 17.
Dezember, in der Stadthalle
Korbach statt. Unter Leitung
von Hans Petersen, Sebastian
Schmidt und Cordula Fohl
spielen insgesamt 40 Musiker
zugunsten der Aktion für be-
hinderte Menschen (AfbM).

Zu dem Konzert verlost die
HNA Waldeckische Allgemei-
ne zehn Freikarten. Jeweils
zwei davon kann der gewin-
nen, der am heutigen Diens-
tag unser Glückstelefon unter

01379 / 013352
wählt (Kostenhinweis: Der An-
ruf aus dem deutschen Fest-
netz kostet 50 Cent, die Preise
aus dem Mobilfunknetz kön-
nen abweichen) und als Stich-
wort die Veranstaltungsstätte
nennt, in der das Konzert in
Korbach stattfindet. Während
der zweistündigen Veranstal-
tung wird auch der MGV/Ge-
mischte Chor Külte auftreten.
Service: Das Benefizkonzert

der Diemelspatzen beginnt
am Samstag um 19.30 Uhr in
der Korbacher Stadthalle. Kar-
ten im Vorverkauf sind im
Bürgerbüro und bei der Buch-
handlung Schreiber in Kor-
bach sowie bei Mitgliedern
des Akkordeonorchesters er-
hältlich. Der Eintritt beträgt
acht Euro; ermäßigt sechs
Euro. Kinder bis elf Jahre sind
frei. (nh/aha)

HNA verlost
Freikarten für
Diemelspatzen

Rufen Sie an:
0 13 79 /01 33 52

GLÜCKSTELEFON

ons drucken lassen, sagte Prä-
sident Ingo Schneider. Ende
August begann der Verkauf –
und schon bald waren weit
über 3000 Kalender verkauft,
freut sich Göbel.

154 Gewinne
Das lag sicher auch daran,

dass es 154 attraktive Gewin-
ne im Gesamtwert von 12 222
Euro gibt. Die Preise wurden
dem Korbacher Club gespen-

KORBACH. Eine Hilfsaktion
für bedürftige Menschen in
der Region hat der Lions-Club
Korbach-Waldecker Land ge-
startet. Zum ersten Mal hat
der Club einen Adventskalen-
der verkauft. Hinter den Tür-
chen können glückliche Ge-
winner Gewinnnummern fin-
den, mit denen sie einen von
insgesamt 154 Preisen erhal-
ten können.

4000 Kalender haben die Li-

Lions helfen Bedürftigen in der Region
Club Korbach-Waldecker Land hat erstmals Adventskalender für Hilfsaktion verkauft

det. Die Gewinner werden
noch an den nächsten beiden
Samstag am Lions-Stand am
Berndorfer Tor-Platz bekannt-
gegeben. Dort bietet der Club
Glühwein an. Außerdem kön-
nen Kinder Engel und Tannen-
bäume basteln und anmalen.

Auch der Erlös aus diesen
Aktionen wird Menschen in
unserer Region zugute kom-
men, sagte Schneider.

Er hofft natürlich, dass

noch möglichst viele Men-
schen samstags bei den Lions
Glühwein für diesen guten
Zweck trinken. Die Gewinner-
listen hängen an dem Stand
auch aus, wenn der nicht ge-
öffnet ist.

Allein der Verkauf der Ka-
lender habe 16 000 Euro er-
bracht, ergänzte der Club-Prä-
sident. Nach diesem Erfolg sol-
le die Aktion im nächsten Jahr
wiederholt werden. (ber)

Malen und Basteln für guten Zweck: vorn von links Alexandra Schneidermit demAdventskalender, Mia, Julia und Katja Peschel, Hanna
Schneider,Mika und JonasMenzel sowie FelixMahling. ImHintergrund der zweite von links Lions- Präsident Ingo Schneider, rechts Elke
Braeunig vom Standdienst. Foto: Schünemann

nen kurzweiligen Abend in
der festlich illuminierten Ni-
kolaikirche freuen.

Der Kinder- und Jugend-
chor, der kürzlich den zwei-
ten Preis beim Chorwettbe-
werb der Landeskirche von
Kurhessen-Waldeck gewon-
nen hat, zeigt einmal mehr,
welche Früchte die nachhalti-
ge Chor- und Stimmbildungs-
arbeit der vergangenen Jahre
erbracht haben. So singen die
jungen Sänger auch mit dem
Tenorsolisten Thomas

Schwill, der an diesem Abend
auch winterliche Geschichten
erzählen wird.

Der Konzerttermin liegt mit
Mittwoch, 21. Dezember, eher
ungewöhnlich für Konzertbe-
sucher. „Der größte Weih-
nachtsstress für Kinder und
Familien ist zu diesem Termin
vorbei. Die Kinder bekommen
Ferien und können auf- und
durchatmen. Ein idealer Zeit-
punkt, sich auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest ein-
stimmen zu lassen“, meinte

dazu Stadtkantor Eberhard
Jung.

Karten im Bürgerbüro
Der Vorverkauf läuft. Ein-

trittskarten zum Preis von
zehn Euro (Erwachsene) und
drei Euro (Kinder bis zu 14 Jah-
ren) können beim Korbacher
Bürgerbüro erworben werden.
(05631/ 53232). Der Erlös des
Konzertes ist bestimmt für die
Kinder- und Jugendchorarbeit
der Evangelischen Stadtkir-
chengemeinde. (nh/aha)

KORBACH. Zu einer stim-
mungsvollen Weihnachtsgala
laden der Evangelische Kin-
der- und Jugendchor Korbach/
Lelbach sowie die Jungbläser-
gruppe des Evangelischen Po-
saunenchores in die Korba-
cher Nikolaikirche ein.

Die jungen Musiker singen
und spielen am Mittwoch, 21.
Dezember, ab 19.30 Uhr tradi-
tionelle und moderne Weih-
nachtslieder aus verschiede-
nen europäischen Ländern.
Die Zuhörer dürfen sich auf ei-

Gala in der Nikolaikirche
Weihnachtskonzert: Jungbläser des Posaunenchores sowie Kinder- und Jugendchor

Korbach
Demenz-Vortrag
KORBACH. Demenz imAlter ist
Thema des Vortrags von Dr. Ka-
tharina Baotic-Meyer heute ab
20 Uhr im Stadtkrankenhaus.

Diabetikertreff
KORBACH. Die Weihnachtsfei-
er des Diabetikertreffs beginnt
heute um 19.30 Uhr im Treff-
punkt, Flechtdorfer Straße 11.
Informationen gibt es unter
05631/ 63747.

Vorleserstammtisch
KORBACH. Alle Vorleser der
Korbacher Kindergärten treffen
sich zumMonatsstammtisch
heute, um 15.30 Uhr in der
Stadtbücherei.

Evangelische Jugend
KORBACH. Die Evangelische Ju-
gend Korbach lädt zu folgenden
Treffen ein: Heute ist offener
Treff für Kinder und Jugendliche
ab 15 Uhr mit Andrea Busch in
der Johannes-Gemeinde.
Die Kindergruppe trifft sich am
Mittwoch, 14. Dezember, um
14.45 Uhr mit Bärbel Padtberg
im Gemeindehaus Friedrichstra-
ße zur Weihnachtsfeier, ab
16 Uhr können die Eltern dazu-
kommen. Die Jugendgruppe
trifft sich Mittwoch um
19.30 Uhr mit Katharina Dank-
wort im Kilian-Gemeindehaus
zum Filmabend.

SHG Darmgeschichten
KORBACH. Die Selbsthilfegrup-
pe Darmgeschichten trifft sich
amMittwoch, 14. Dezember, ab
18.30 Uhr im Kleinen Brauhaus
zum Erfahrungsaustausch mit
anschließender Weihnachtsfei-
er. Ärzte und eine Diätassisten-
tin stehen an diesem Abend zur
Verfügung. Info: Christian Frank,
05631/ 1881 oder www.darm-
geschichten-korbach. de

Gemeindenachmittag
KORBACH. Seniorinnen und
Senioren sind im Treffpunkt
Markuslaube im Gemeindezen-
trum der Markuskirche für Mitt-
woch, 14. Dezember, ab 14 Uhr
eingeladen. Zu Beginn ist ein
Kaffeetrinken. Ab 15 Uhr spricht
Pfarrer Hammel zu „Wir sind auf
demWeg zu Bethlehem“.

Frauenberatung
KORBACH. Die Frauenbera-
tungs-und Interventionsstelle
gegen häusliche Gewalt, Außen-
stelle Korbach, Briloner Land-
straße 23 bietet mittwochs von
9.30 bis 11.30 Uhr Sprechzeiten
an. Sie ist telefonisch unter
05631/ 503 246 erreichbar.

Seniorenwandern
KORBACH. Die Senioren des
HWGHV treffen sich amMitt-
woch, 14. Dezember, um 9 Uhr
auf der Hauer. Sie wandern rund
umRhena. Karl Kleine führt über
die Acht-Kilometer-Strecke.

Wandergruppe 2010
KORBACH. Die Wandergruppe
2010 startet morgen, Mittwoch,
um 9.30 Uhr auf der Hauer.

SPD - AG 60plus
KORBACH. Die Arbeitsgruppe
60plus lädt zu Gesprächen für
Mittwoch, 14. Dezember, ab
10 Uhr in die SPD-Geschäftsstel-
le, Briloner Landstr. 25, ein.

Junge 60er
KORBACH. Die Wandergruppe
Junge 60er trifft sich amMitt-
woch, 14. Dezember, um13Uhr
am Paul-Zimmermann-Sport-
platz.

Ilco-Selbsthilfe
KORBACH. Die Ilco- Selbsthilfe-
gruppe(Darmkrebs -künstlicher
Darmausgang - künstliche Harn-
ableitung) trifft sich zur Weih-
nachtsfeier am Donnerstag,
15. Dezember, um 14.30 Uhr im
Altstadt-Café, Am Steinhaus 3.

Vertreter von Horizont,
Energie Waldeck-Franken-
berg, JK Personal Consult so-
wie der Sparkasse Waldeck-
Frankenberg werden zur
nächsten Veranstaltung er-
wartet. Bisher war die Reso-
nanz der meisten Schüler gut.
Statt „langweiligem Gerede
über Finanzen“ seien echte Be-
rufsmöglichkeiten vorgestellt
worden, sagte eine Schülerin.

Auch Berufsberatung
Die ALS engagiert sich auch

darüber hinaus für die Zu-
kunftsorientierung der Schü-
ler. Dafür ist der Politik- und
Wirtschafts-Lehrer (PoWi) Jür-
gen Noebel zuständig ist. Ein-

mal im Monat findet eine Be-
rufsberatung mit der Arbeits-
agentur statt. Beim ALS-Uni
Report kommen ehemalige
Schüler an das Gymnasium,
um über ihr Studentenleben
zu berichten. Eine freiwillige
Betriebserkundung von ein
bis zu drei Wochen kann in
der Qualifikationsphase wahr-
genommen werden.

Die Schüler der Einfüh-
rungsphase (10. Klasse) neh-
men an einem Bewerbungs-
training mit realistischem Ein-
stellungstest teil. PoWi-Lehre-
rin Petra Ernst beschäftigt
sich mit der Weiterbildung
der Mittelstufenschüler. Sie
betreut das zweiwöchige Be-

triebspraktikum in der Jahr-
gangsstufe 9, bei dem 300 Un-
ternehmen mit der Schule ko-
operieren. Sie weist auf die
Probierwerkstatt der Kreis-
handwerkerschaft hin, in der
Schüler in Ausbildungsberufe
schnuppern können.

Schnuppern beim Girlsday
Darüber hinaus gebe es wei-

tere Informationsmöglichkei-
ten innerhalb und außerhalb
der Schule. Dazu zählt Schul-
leiter Robert Gassner bei-
spielsweise den Girls- oder
Boys-Day. Dann schnuppern
Jugendliche in Berufe hinein,
die sonst eher vom anderen
Geschlecht gewählt werden.

VON H E L ENA H E I D E R

KORBACH. Die Alte Landes-
schule (ALS) versucht, ihren
Schülern das breite Spektrum
an Ausbildungswegen und Be-
rufen aufzuzeigen und klarer
zu machen. Beispielsweise mit
dem Projekt „Unternehmer
als Lehrer“.

Die Schüler der Qualifikati-
onsphase (11. und 12. Klassen)
werden von Unternehmer-
naus dem Kreis in Berufsfelder
und Tätigkeiten eingeführt. In
den Vorträgen erfahren sie De-
tails über Ausbildung und Auf-
stiegsmöglichkeiten. Fragen
werden beantwortet sowie ak-
tuelle Themen wie die Wirt-
schaftslage im Kreis erörtert.

Referenten – unter ande-
rem Chefs von Conti, Kocos
Messtechnik, Joh. Wachen-
feld, Hörakustik Friedhoff,
Waldecker Bank und des Steu-
erbüros Rohrbach-Schleimer-
Bödefeld – waren bereits ver-
treten.

Infos direkt vom Chef
Berufsfindung an der Alten Landesschule: In dieser Woche Unternehmer als Lehrer

Berufsinformation an der ALS: einige der Referenten mit Politik-und Wirtschaftslehrern und Schul-
leiter Robert Gassner (dritter von rechts). Sie sind gespannt, wie das Projekt Unternehmer als Lehrer
bei den Schülern ankommt. Foto: Heider

KORBACH/KASSEL. Die Stadt
Kassel - und nicht Korbach -
wird aller Voraussicht nach
zum Hessentag im Jahr 2013
einladen. Mit großer Mehrheit
hat sich am Montagabend die
Stadtverordnetenversamm-
lung des nordhessischen Ober-
zentrums für die Ausrichtung
des Landesfestes in etwa ein-
einhalb Jahren ausgespro-
chen. Nur die Linken stimm-
ten dagegen.

Damit gilt die Vergabe an
Kassel durch die Hessische
Staatskanzlei als sicher. Be-
reits im Vorfeld war signali-
siert worden, dass die Stadt
den Zuschlag des Landes er-
halten werde, wenn dies poli-
tisch gewollt sei.

Ersatz für Vellmar
Anlass für die seit August

dauernde Suche nach einem
Ersatzbewerber gab der Ver-
zicht Vellmars als eigentliche
Hessentagsstadt 2013.

Waldeck-Frankenbergs
Kreisstadt Korbach, die eben-
falls Interesse bekundet hatte,
geht damit wohl leer aus. „Die
Korbacher hätten sich über ei-
nen Hessentag gefreut“, er-
klärte Bürgermeister Klaus
Friedrich in einer ersten Reak-
tion auf das Kasseler Votum.

„Kommen auch so zurecht“
„Ich bedauere diese Ent-

scheidung, aber aufgeschoben
ist nicht aufgehoben“, meinte
Friedrich auf Anfrage unserer
Zeitung. Die Stadt Korbach
habe ein gutes Konzept zur
Austragung des Hessentages
2013 beim Land abgegeben.
„Aber wir kommen auch so
zurecht“, sagte der Bürger-
meister. (aha) KASSEL

2013 kein
Hessentag
in Korbach


